
Datenschutzerklärung Goethe-Gesellschaft Leipzig 

 

Allgemeiner Hinweis und Pflichtinformationen 

Benennung der verantwortlichen Stelle 

Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung auf dieser Webseite ist: 

Goethe-Gesellschaft Leipzig 
Dipl.-Ing. Michael Pahle (Vereins-Vorsitzender) 
Blüthnerstraße 1 
04179 Leipzig 

Die verantwortliche Stelle entscheidet allein oder gemeinsam mit anderen über die 
Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten (z.B. Namen, 
Kontaktdaten o. Ä.). Die Bestellung eines Datenschutzbeauftragen ist für unseren Verein 
nicht erforderlich. 

Zweck der Datenverarbeitung 

Personenbezogene Daten werden auf der Webseite grundsätzlich nicht verarbeitet. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten für die typischen Verwaltungsvorgänge dieses 
Vereins erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung der betroffenen Person. Eine 
Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung 
aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch 
gesetzliche Vorschriften gestattet ist. 

Wir verarbeiten die Daten unserer Mitglieder, Unterstützer, Interessenten, Kunden oder 
sonstiger Personen entsprechend Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO, sofern wir ihnen 
gegenüber vertragliche Leistungen anbieten oder im Rahmen bestehender 
geschäftlicher Beziehung, z.B. gegenüber Mitgliedern, tätig werden oder selbst 
Empfänger von Leistungen und Zuwendungen sind. Im Übrigen verarbeiten wir die 
Daten betroffener Personen gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO auf Grundlage unserer 
berechtigten Interessen, z.B. wenn es sich um administrative Aufgaben oder 
Öffentlichkeitsarbeit handelt. 

Wir verarbeiten Daten im Rahmen von Verwaltungsaufgaben sowie Organisation 
unseres Vereins, der Finanzbuchhaltung und der Befolgung gesetzlicher Pflichten, wie 
z.B. der Archivierung. Hierbei verarbeiten wir dieselben Daten, die wir im Rahmen der 
Erbringung unserer satzungsmäßigen Leistungen verarbeiten. Die 
Verarbeitungsgrundlagen sind Art. 6 Abs. 1 lit. c. DSGVO, Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO. 
Von der Verarbeitung sind Kunden, Interessenten, Geschäftspartner und 
Webseitenbesucher betroffen. Der Zweck und unser Interesse an der Verarbeitung liegt 
in der Administration, Finanzbuchhaltung, Büroorganisation, Archivierung von Daten, 
also der Wahrnehmung von Aufgaben zur Aufrechterhaltung unserer Vereinstätigkeiten 
dienen. Wir offenbaren oder übermitteln hierbei Daten an die Finanzverwaltung sowie 
weitere Gebührenstellen und Zahlungsdienstleister. Ferner speichern wir auf Grundlage 
unserer betriebswirtschaftlichen Interessen Angaben zu Lieferanten, Veranstaltern und 
sonstigen Geschäftspartnern, z.B. zwecks späterer Kontaktaufnahme. Diese 
mehrheitlich unternehmensbezogenen Daten, speichern wir grundsätzlich dauerhaft. 

Datenlöschung und Speicherdauer 

Wir löschen Daten, die zur Erbringung unserer satzungs- und geschäftsmäßigen Zwecke 
nicht mehr erforderlich sind. Dies bestimmt sich entsprechend der jeweiligen Aufgaben 
und vertraglichen Beziehungen. Im Fall geschäftlicher Verarbeitung bewahren wir die 



Daten so lange auf, wie sie zur Geschäftsabwicklung, als auch im Hinblick auf etwaige 
Gewährleistungs- oder Haftungspflichten relevant sein können. Die Erforderlichkeit der 
Aufbewahrung der Daten wird alle drei Jahre überprüft; im Übrigen gelten die 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. 

Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen 
oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder 
sonstigen Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine 
Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten 
Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit 
zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine 
Vertragserfüllung besteht. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der 
betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) als Rechtsgrundlage. Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, 
die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, 
erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für 
Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich 
sind. Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c 
DSGVO als Rechtsgrundlage. Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten 
Interesses unseres Vereins oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die 
Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte 
Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung. 

Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung der Webseite 

In Server-Log-Dateien erhebt und speichert der Provider der Webseite automatisch 
Informationen, die Ihr Browser automatisch an uns übermittelt. Dies sind: 

• Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 
• Das Betriebssystem des Nutzers 
• Den Internet-Service-Provider des Nutzers 
• Die IP-Adresse des Nutzers 
• Datum und Uhrzeit des Zugriffs 
• Websites, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite 

gelangt  
• Websites, die vom System des Nutzers über unsere Website aufgerufen 

werden 

Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten und der Logfiles ist Art. 
6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das 
System ist notwendig, um eine Auslieferung der Website an den Rechner des Nutzers zu 
ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse des Nutzers für die Dauer der Sitzung 
gespeichert bleiben. Es findet keine Zusammenführung dieser Daten mit anderen 
Datenquellen statt. Grundlage der Datenverarbeitung bildet Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, 
der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher 
Maßnahmen gestattet. Eine Auswertung der Daten zu Marketingzwecken findet in 
diesem Zusammenhang nicht statt. 

 

 



Kontaktaufnahme 

Bei der Kontaktaufnahme mit uns (z.B. E-Mail oder Telefon) werden die Angaben des 
Nutzers zur Bearbeitung der Kontaktanfrage und deren Abwicklung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. 
b DSGVO verarbeitet. Wir löschen die Anfragen, sofern diese nicht mehr erforderlich 
sind. Wir überprüfen die Erforderlichkeit alle zwei Jahre; Ferner gelten die gesetzlichen 
Archivierungspflichten. 

Vereins-Newsletter 

Wir versenden E-Mails und weitere elektronische Benachrichtigungen mit Informationen 
über Vereinsveranstaltungen („Newsletter“) nur mit der Einwilligung der Empfänger oder 
einer gesetzlichen Erlaubnis. Sofern im Rahmen einer Anmeldung zum Newsletter 
dessen Inhalte konkret umschrieben werden, sind sie für die Einwilligung der Nutzer 
maßgeblich. 

Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung 

Nur mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung sind einige Vorgänge der Datenverarbeitung 
möglich (z.B. Newsletter-Versand). Ein Widerruf Ihrer bereits erteilten Einwilligung ist 
jederzeit möglich. Für den Widerruf genügt eine formlose Mitteilung per E-Mail. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf 
unberührt. 

Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob 
personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 
Informationen Auskunft verlangen: 

• die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
• die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
• die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die 

Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch 
offengelegt werden; 

• die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich 
sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der 
Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts 
gegen diese Verarbeitung;  

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
• alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die 

personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 

Recht auf Berichtigung 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, 
unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich 
vorzunehmen. 

 

 



Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

Als Betroffener steht Ihnen im Falle eines datenschutzrechtlichen Verstoßes ein 
Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu. 

Recht auf Datenübertragbarkeit 

Ihnen steht das Recht zu, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in 
Erfüllung eines Vertrags automatisiert verarbeiten, an sich oder an Dritte aushändigen zu 
lassen. Die Bereitstellung erfolgt in einem maschinenlesbaren Format. Sofern Sie die 
direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies 
nur, soweit es technisch machbar ist. 

 

 

Leipzig, den 20.05.2018 


